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Hartungshof bei Bliesransbach. (Aufnahme: Verein für Luftfahrt, Saarbrücken.)

nähme für die Verletzten und Kranken der
Gruben Frankenholz, Bexbach und Welles¬
weiler, sowie für Familienangehörige des
Saar-Knappschaftsvereins aus der Westpfalz.
Außerdem kommen noch Private und Kranken
anderer Kassen zur Ausnahme, soweit Platz
vorhanden ist.
Ein großer Garten mit schönen Anlagen und

Spazierwegen umgibt das Krankenhaus,
welches auf einer Höhe von etwa 400 Meter in
frischer, gesunder Lust gelegen ist.

Die Augenklinik der Saar-
Knappschaft wurde Ende des Jahres 1927
eingerichtet. Sie sollte zur Fortsetzung einer
der beiden privaten Saarbrücker Augenkliniken
dienen, die aus äußeren Gründen nicht mehr
weiter geführt wurden. Da die ambulante
und klinische Behandlung Augenkranker im
gleichen Gebäude stattfinden sollte, mußte im
Interesse der vielen auswärtigen Patienten ein
in der Nähe des Bahnhofs gelegenes Gebäude
benutzt werden. Hierzu eignete sich in hervor¬
ragender- Weise eine dem Knappschaftsverein

gehörende Villa inmitten eines großen Parkes
in der St. Johanner Straße, fünf Minuten
vom Bahnhof entfernt. Die in italienischem
Renaissancestil gebaute Villa wurde durch
Angliederung eines Anbaues zu einer neuzeit¬
lichen Augenklinik umgebaut.
Das Erdgeschoß enthält die Sprechstunden-

und Behandlungsräume, sowie die Operations-
räume, Sterilisierraum und Bestrahlungs¬
zimmer. In den oberen Stockwerken sind die
Männer-, Frauen- und Privatstationen unter¬
gebracht, während im Untergeschoß die Wirt¬
schaftsräume liegen.
Es stehen 44 Betten zur Verfügung. Neben

Augenkranken werden auch die stationären
Kranken der in der Stadt praktizierenden
knappschastlichen Ohren- und Nasenärzte in der
Klinik untergebracht.
Der große Garten, dem eine Gärtnerei ange¬

gliedert ist, gewährt den Patienten eine
günstige Gelegenheit zum Aufenthalt in frischer
Lust.


